
Erfolgreiche Politik fortsetzen
Unser Bürgermeister Jürgen Meeske und die Kandidatinnen und 
Kandidaten der SPD wollen eine solidarische Politik fortsetzen, in 
der Bürgerbeteiligung selbstverständlich ist. 
Im Stadtbezirksrat haben wir die Chance, den unmittelbaren Le-
bensbereich der Bürgerinnen und Bürger zu beeinflussen und zu 
gestalten. Das ist die Triebfeder für uns, sich zur Wahl zu stellen. 
Erfolge der letzten Jahre sind:
 Ausbau und Sicherung der Nahversorgung in den Stadtteilen
 Abkehr von Autohofplanungen im Bereich der HdL-Kaserne 
hin zu einer Entwicklung als Wohn- und Gewerbegebiet
 Förderung insbesondere der Jugendarbeit von Vereinen und 
faire Verteilung der verfügbaren Mittel
 Ausbau der Kinder- und Schulkindbetreuung
 Maßnahmen zur Verbesserung der Sicherheit im Straßenver-
kehr für Fußgänger und Radfahrer. 

Bei allen Erfolgen ist es aber notwendig weiter an Verbesserun-
gen im Stadtbezirk zu arbeiten, wie:
	Erschwinglicher Wohnraum in den Neubaugebieten 
	Verkehrssituation im Bereich der HdL-Kaserne und Umgebung
	modernen ÖPNV mit zuverlässigen Verbindungen
	bedarfsgerechter Ausbau der Kinder- und Schulkindbetreuung
	verstärkte polizeiliche Präsenz und Erhalt der Kontaktbeamten
	Begegnungsstätten für Jung und Alt in allen Stadtteilen
	bedarfsgerechte Versorgung mit Sportstätten für Sportvereine
	Maßnahmen zum Klimasschutz und zur Verbesserung der 

Artenvielfalt in der Natur, wie die weitere Renaturierung der 
Wabe im Bereich Rautheim.

	100%-Versorgung mit schnellen Internetverbindungen
Die SPD-Ortsvereine im Stadtbezirk

	Die SPD-Mascherode tritt für  
nachhaltige Verbesserungen der 
Lebensverhältnisse der Menschen 
in Mascherode und Umgebung 
ein.

Bei uns stehen für die Zukunft 
einige besondere Entscheidungen 
an:
	 Verbesserter Hochwasserschutz 
bei Starkregen.
	Neuer Schulwegeplan und eine 
Schulwegeoptimierung.
Ein Ziel konnte bereits mit einer El-

ternbeteiligung im Mascheroder Teil der Stöckheimstraße durch 
neue Straßenmarkierungen für beidseitige Fahrradstreifen und 
für die beiden Bushaltestellen erreicht werden.
	Verkehrsberuhigung in Mascherode, insbesondere auf der 
Salzdahlumer Straße. Erster Erfolg ist der neue Fuß- und Fahr-
radweg nach Wolfenbüttel-Salzdahlum, der Gefahrenpunkte 
für Radfahrer und Fußgänger minimiert.
	Einrichtung eines Verkehrskreisels im Kreuzungsbereich 
Möncheweg/Hinter den Hainen/Alte Kirchstraße/Am Kleinen 
Schafkamp.
	Übrigens – die Sitzungen der SPD-Mascherode (Vorstand 
und Mitgliederversammlung) sind zur Bürgerinformation und 
-beteiligung öffentlich.

Mascherode
Verkehrssicherheit – Schulwegsicherung –  
Verkehrskreisel Möncheweg/Hinter den Hainen

Die SPD hat sich erfolgreich 
für verbesserte Sicherheit auf 
der Stöckheimstraße eingesetzt.

Sie haben drei Stimmen…
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Kommunalwahl am 11. September 2016

Elmaussicht / 
Mastbruch

Unser Stadtbezirk 213 
Südstadt-Rautheim-Mascherode

 Die SPD Rautheim setzt 
sich für eine stärkere Un-
terstützung der Internati-
onalen Pfingstjugendbe-
gegnung des FC Rautheim 
ein. Dazu haben wir ein 
Gespräch zwischen OB 
Markurth und der Vereins-
führung organisiert.

Dauerhaft setzt sich 
die SPD Rautheim für einen besseren Radverkehr ein. So konn-
te erreicht werden, dass Fahrradfahrer die Wege neben der 
Braunschweiger und Rautheimer Straße wieder nutzen dürfen. 
Insgesamt muss hier aber noch einiges verbessert werden.

In die Planungen für ein neues Baugebiet auf dem Gelände 
der Heinrich-der-Löwe-Kaserne (HdL) hat sich die SPD Rautheim 
stark eingebracht und wird dies weiterhin tun. Auch durch un-
sere Initiative konnte ein großes Logistikzentrum mit starkem 
LKW-Verkehr verhindert werden.

Der von SPD und AWO eingeführte jährliche Adventsmarkt 
wird zum 8. Mal durchgeführt und gern besucht. Der Überschuss 
kommt Rautheimer Vereinen zugute.
	Wir wollen ein schlüssiges Verkehrskonzept im Zuge der 
Baumaßnahmen HdL.
	Wir setzen uns weiter für eine Begegnungsstätte für Jung 
und Alt sowie für eine verbesserte Sporthallensituation ein.
	Wir engagieren uns für besseren Lärmschutz an der Autobahn. 

Rautheim 
Baugebiet HdL, Radverkehr, Pfingstjugendbegeg-
nung, Verkehrskonzept

St. Ägidien-Kirche Rautheim

	In den Baugebieten Roselies 
und Roselies-Süd sind über 350 
neue Einfamilienhäuser und 
Wohnungen entstanden, viele 
Familien mit Kindern haben 
hier eine neue Heimat gefun-
den. Die Auswirkungen sind 
vielfältig: Die Nahversorgung 
hat sich für alle im Stadtteil 
durch den Lebensmittelmarkt 
am Möncheweg verbessert, 
der neue Kindergarten Rose-
liesstraße ist beliebt und die 
Grundschule Lindenberg ist 
gewachsen. Der Verkehr auf 
dem Möncheweg wurde durch 
den Kreisel an der Dedekindstraße etwas beruhigt.
 Dem Bezirksrat ist es nach jahrelanger Beharrlichkeit ge-
lungen, die Stadtverwaltung für die Verkehrssituation um die 
Autobahnauffahrt Rautheim zu sensibilisieren. 
	Die Belange der Menschen im Bereich Lindenberg und den 
Neubaugebieten müssen bei allen Entwicklungen im Umfeld der 
HdL-Kaserne und des Hauptgüterbahnhofes respektiert werden.
	Das ehemals langsame Internet wird auch im Bereich Roselies 
ausgebaut und schneller. 
	Die Schulkindbetreuung wurde zwar ausgebaut, doch es gibt 
auch zukünftig wachsenden Bedarf. 

Lindenberg / Elmaussicht
Begehrte neue Wohngebiete, Nahversorgung verbessert, 
Kreisel Möncheweg, Kinder- und Schulkindbetreuung 

Südstadt
Finanzcenter, Bürgersprechstunden, Schulkind-
betreuung

	In den vergangenen fünf 
Jahren war der SPD-Orts-
verein monatlich mit seiner 
Sprechstunde auf dem Wel-
fenplatz für die Bürgerinnen 
und Bürger ansprechbar. 
Unsere Arbeit im Stadtbe-
zirk hat davon profitiert.
Unter Führung von Bezirks-
bürgermeister Jürgen Mees-
ke konnte die Landesspar-
kasse veranlasst werden, ihre Filliale nicht zu schließen, sondern 
gemeinsam mit der Öffentlichen Versicherung ein Finanzcenter zu 
eröffnen. Der Welfenplatz bleibt so als wichtiges Nahversorgungs-
zentrum im Stadtbezirk erhalten.
 Die gute Infrastruktur, das seit 2015 leistungsfähige Internet, die 
Grundschule und der Kindergarten, das Jugendzentrum, die Verei-
ne in der Südstadt, die gute Busverbindung in die Stadt - all dies 
trägt zur Attraktivität der Südstadt bei. Viele junge Familien ziehen 
hierher und sanieren alte Siedlungshäuser oder bauen neu.
Die SPD in der Südstadt hat sich daher folgende Ziele für die 
nächste Wahlperiode gesetzt:
	Der steigende Bedarf in der Schulkindbetreuung soll auch 
zukünftig gedeckt werden.
	Das Geschäftsleben rund um den Welfenplatz soll gestärkt 
werden.

Monatlicher Infostand „Kommunalpo-
litische Sprechstunde“ am Welfenplatz.
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Oder Sie geben alle  

drei Stimmen einer einzigen 

Bewerberin bzw. einem  

einzigen Bewerber.

Sie können aber auch Ihre 

Stimmen auf zwei oder drei 

Bewerberinnen oder Bewer-

ber verteilen.

Und Sie können Ihre 

Stimmen auf mehrere Ge-

samtlisten und/oder mehrere 

Kandidaten derselben oder 

verschiedener Listen verteilen.

Sie können alle drei  

Stimmen einem Wahlvor-

schlag in seiner Gesamtheit 

geben (Gesamtliste).

RautheimSüdstadt

Lindenberg

Mascherode

Jägersruh

	Jede Stimme zählt!
Wählen gehen ist Bürgerrecht, aber auch Bürgerpflicht. Wer 
nicht wählt, verzichtet auf Einfluss und über lässt anderen ohne 
Not die Verantwortung. Besonders kleine Parteien profitieren 
von einer Wahlenthaltung. 
	Jede Stimme zählt, bitte gehen Sie wählen!  

	Fahrdienst zur Wahl
Sie wollen wählen gehen, sind aber schlecht zu Fuß? Da hilft 
der SPD-Fahrdienst, der Sie am Wahltag von 10-17 Uhr zu Ihrem 
Wahllokal bringt. Voranmeldungen sind möglich unter Telefon 
480-9821. 
	Am Wahltag ist der SPD-Fahrdienst ab 10 Uhr erreichbar. 

Die 2014 eröffnete Kita Roseliesstraße.
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Listenplatz 1

Jürgen Meeske
- 64 Jahre, verheiratet, 3 Kinder, 5 Enkel
- Chemielaborant, Personalreferent i.R.
- Bezirksratsmitglied seit 2002, Bezirksbürgermeister seit 2011
1. Vors. Kleingärtnerverein „Zu den Linden“, Mascherode, seit 
1992, Schlichtungsausschuss im Bezirksverband der Kleingärtner.   
Stolz bin ich auf den Umweltpreis der IG BCE für die Bewertung von 
Recyclingverfahren bei der Salzgitter AG und in der niedersächsichen 
Wirtschaft.
Mein Ziel: Gestaltung der Sozialkultur und menschengerechten Stadt, be-
ginnend im direkten Einflußbereich. Politik „zum Anfassen“ gestalten.

2 Listenplatz 2 

Hans-Jürgen Voß
- 58 Jahre, verheiratet, 3 Kinder
-  Dr. Ing. Elektrotechnik
Freizeit: Familie und Freunde, Radfahren, 
Fußball, Gartenbahn, Mitglied im ADFC, 
Vorstandsmitglied im VCD Braunschweig
Politische Schwerpunkte: Attraktiver und 
sicherer Verkehr
Motto: „Den Alltag der Menschen besser 
machen.“

Listenplatz 3 

Ilona Kaula
- 59 Jahre, verheiratet, 5 Kinder, 2 Enkel
-  gelernte Bankkauffrau und Sozialpädago-

gin, seit 15 Jahren Leiterin einer sozialen 
Beratungstelle in Wolfenbüttel 

- stv. Vorsitzende Betriebsrat AWO,  
Kassiererin Jugendtreff im Bebelhof

Schwerpunkte: Sozial- und Bildungspolitik. 
Ich setze mich mit meinen Erfahrungen für ein 
gutes Miteinander aller Braunschweiger ein.

Listenplatz 4  
Hans-Joachim Vogelbein
- 72 Jahre, verheiratet, 1 Kind, 
- Klempner i.R.
-  stv. Vors. der SPD Südstadt/Lindenberg/

Elmaussicht
Hans-Joachim Vogelbeinlebt in der Süd-
stadt und ist seit 1980 im Bezirksrat. Er ist 
in der Bürgergemeinschaft Südstadt aktiv 
und setzt sich besonders für die Interessen 
der „kleinen Leute“ ein.
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Listenplatz 11

Claudia Schilff
- 49 Jahre, verheiratet
-  Personalsachbearbeiterin Nds. Landesfor-

sten
Mitglied bei der Gewerkschaft Ver.di. Vor-
standsmitglied der Damengymnastikab-
teilung FC Rautheim.
Schwerpunkte: Sie möchte einen attrakti-
ven Stadtbezirk und eine bürgerfreundliche 
Verwaltung.

Listenplatz 12

Uwe Wilczewski
- 56 Jahre, verheiratet
- Ingenieur VW-Wolfsburg
- Vertrauensmann IG Metall
Freizeit: Kinder und Enkel, Norwegische 
Waldkatzen, Gitarre
Politische Ziele: Politik für Menschen ma-
chen und faire Diskussionen führen.

Listenplatz 13

Carsten Ciecior
- 32 Jahre, verheiratet, zwei Kinder
- staatl. geprüfter Techniker Elektrotechnik
-  Jugendtrainer Kanusport
- Freizeit: Familie und Kanusport
Ziele: Mehr Angebote für Kinder und 
Jugendliche, Förderung des Ehrenamts, 
Verbesserung der Verkehrssicherheit im 
Stadtgebiet.
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Listenplatz 17

Stefan-Andreas Hesse
- 60 Jahre, verheiratet, 1 erwachsener 

Sohn
- Selbstständig 
- Mitglied in der Gewerkschaft Ver.di 

sowie im Siedlerbund.
Politische Schwerpunkte sind Verkehrs-
politik, Städtebau und Energiepolitik.
Freizeit: Haus und Garten.

Listenplatz 18

Michael Rasehorn
- 56 Jahre, verheiratet, 1 Kind
- Bauelemente Fachverkäufer 
- Präsident Box-Club72 Braunschweig,  

Bürgermitglied im Sportausschuss des 
Rates der Stadt Braunschweig

Hobby : Fußball 
Ziele: Bessere Jugendförderung und Un-
terstützung der Integrationsarbeit für 
Ausländer im Sport.

Listenplatz 16

Gerd Lemm
- 74 Jahre, verheiratet, 1 Kind 
- Gewerkschaftssekretär im Ruhestand am 

Hauptvorstand der IG BCE
- selbstständiger Unternehmensberater
Schwerpunkte: Sozialpolitik und mehr 
Bürgerbeteiligung bei Planungen in den 
Bereichen Stadt, Verkehr und Umwelt. 
Freizeit: Garten, Skat, Computer, Nachbarn 
helfen, Seniorenbetreuung.
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Listenplatz 8

Helga Wilczewski
- 60 Jahre, verheiratet
- Hausfrau
- Mitglied Animals Asia ( Tierschutz )
Freizeit: Kinder und Enkel, Kunsthandwerk
Politische Ziele: Den Menschen, vor Ort eine 
Stimme geben und ihre Lebensbedingungen 
aktiv mitgestalten. Rautheim als Stadtteil 
zum Wohlfühlen erhalten/gestalten.

Listenplatz 9

Thomas Vogel
- 29 Jahre, verheiratet
- Finanzanalyst (VWFSAG)
- Vorsitzender des JFV Braunschweig-

Rautheim und Mitglied im FC Rautheim
Freizeit: Freunde, Fußball , Sport
Politische Ziele: Förderung von Vereinen, 
Ehrenamtlichen und Jugendlichen

Listenplatz 10

Robin Koppelmann
- 26 Jahre, ledig
- Redakteur
Gründungsmitglied des FanRat Braun-
schweig e.V., der Fanzeitung „Der Rote 
Löwe“ und Mitglied im Beirat des Fanpro-
jekts. Schwerpunkte und Ziele: Den Nah-
verkehr und das Ringgleis weiter ausbauen 
und Sorge tragen, dass der Bezirk davon 
profitiert.

10
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8Listenplatz 5

Jens Lüttge
- 47 Jahre, ledig
- Dipl.-Bauingenieur (TU)
- Vorsitzender der SPD-Südstadt
Mitglied der Arbeiterwohlfahrt (AWO) und 
Industriegewerkschaft BAU 
Freizeit: Schwimmen und Fitnesstraining,  
Lesen und Computerspiele 
Politische Schwerpunkte: Stadtplanung, 
Straßenbau und Umweltschutz. 

Listenplatz 6

Detlef Kühn
- 58 Jahre, verheiratet, 2 Kinder
- Dipl.-Ing. Maschinenbau (TU)
- Mitglied im Rat der Stadt, Schwerpunkte: 

Stadtplanung, Infrastruktur und Umwelt
Vorsitz Siedlergemeinschaft Südstadt 
und des Naturschutzvereins ProWabe e.V.; 
verantwortlich für die Ortsteilzeitung Süd-
nachrichten/Mascherode Aktuell. Ziele: Mo-
derne Stadt und Artenvielfalt in der Natur.

Listenplatz 7

Hans-Joachim Hupe
- 69 Jahre, geschieden, 1 Kind
- Verwaltungsbeamter im Ruhestand bei 

der Stadt Braunschweig, zuletzt im Fach-
bereich Feuerwehr

Seit 47 Jahre ehrenamtlich in der Freiwilli-
gen Feuerwehr tätig.
Politische Ziele: Soziale Gerechtigkeit, För-
derung des Ehrenamtes, Verbesserung der 
Verkehrssituation im Stadtteil.
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Listenplatz 20

Thomas Müller
- 57 Jahre, verheiratet, 1 Kind
- Sozialwissenschaftler, Gewerkschaftsse-

kretär
Ziele:   
Soziale Stadt, Stadt der kurzen Wege, 
Erhalt von Park- und Grünflächen,  
erschwingliche Kultur- und Wohnmöglich-
keiten für alle

20Listenplatz 14

Dietmar Schilff
- 54 Jahre, verheiratet
- Polizeihauptkommissar
Vorsitzender der Gewerkschaft der Polizei 
Nds., Personalrat beim Innenministerium, 
Ehrenamtlicher Richter beim OVG Lüne-
burg, Vorsitzender der SPD Rautheim, Mit-
glied u.a. beim FC Rautheim und AWO.
Motto: „Engagement ist wichtig, um etwas 
zu verbessern!“

Listenplatz 15

Joachim Keßling
- 61 Jahre, verheiratet, 2 Kinder
- Gelernter KFZ-Mechaniker, tätig als Busfah-

rer im ÖPNV, Ausbildung zum Mediator
Funktion in der Gewerkschaft Ver.di, Betriebs-
rat bei der KVG-Braunschweig, Schwerpunkt 
Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz. 
Meine Ziele: sozial gerechte Lebens- und Ar-
beitsbedingungen, konkrete Maßnahmen  
         gegen Altersarmut.

Listenplatz 16

Jasmin Motruk
- 39 Jahre, verheiratet, 3 Kinder
- Versicherungskauffrau, Altenpflegerin, 

Doktorandin Pflegewissenschaft
- Arbeitsgemeinschaft Menschen  mit 

Demenz im Krankenhaus (Alzheimerge-
sellschaft Niedersachsen), Mitglied im 
Schulvorstand GS Lindenbergsiedlung

Ziele: Verbesserungen in den Bereichen Bil-
dung / Kinder- und Schulkindbetreuung
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BRAUNSCHWEIG BEWEGEN. SPD

    Gehen Sie wählen 
und geben den Kandidatinnen 
und Kandidaten der SPD Ihre 
drei Stimmen!

✗✗✗✗✗✗

	Im Wahlamt täglich wählen
Alle, die am Wahltag nicht in Braunschweig sind oder denen 

die Briefwahl zu kompliziert ist, können vom 15. August bis  
10. September auch direkt im Wahlamt, Reichsstraße 3, wählen. 
 Das Wahlamt hat zu folgenden Zeiten geöffnet:   
 Mo.  9.00 – 18.00 Uhr 
 Di. – Fr. 9.00 – 16.30 Uhr 
 Sa. 9.00 – 12.00 Uhr

Portrait-Fotos: Klaus G. Kohn 

 Abweichende Öffnungszeit 
am Freitag, 9. September von 
9.00 Uhr bis 13.00 Uhr


